
Lernbuffet Permafrost 
 
 
13  Permafrost und Quelltemperaturen 
 
Es gibt eine einfache Methode um festzustellen, ob sich 
im Untergrund im Hochgebirge Permafrost befindet, eine 
Quelltemperaturmessung. Man muss im Hoch- oder 
Spätsommer in ausreichender Entfernung von 
Schneefeldern die Wassertemperatur von Quellen 
messen: Liegt diese zwischen 0 und 1°C, so kann man 
davon ausgehen, dass dieses Wasser über Permafrost 
geflossen ist, bevor es aus der Quelle austrat. Ist die 
gemessene Temperatur höher als 3°C, existiert mit 
großer Wahrscheinlichkeit kein Permafrost. Oft kommen 
solche Quellen direkt aus Blockgletschern heraus. 
 
 

 
Messgerät zur Quelltemperaturmessung (G.K. Lieb) 
 
Material: 
Zwei Bilder, Schreibzeug 
 



Aufgabenstellung: 
1. Die beiden Bilder zeigen zwei Quellen aus 

Blockgletschern. Bei der einen wurde eine 
Temperatur von 0,5 °C, bei der anderen eine solche 
von 3,5°C gemessen. Ordne die beiden 
Temperaturwerte dem richtigen Blockgletscher zu 
und begründe deine Zuordnung! 

 
2. Was könnte die Ursache dafür sein, dass nur 

zwischen 0 und 1°C temperiertes Quellwasser 
Permafrost im Untergrund anzeigt? 

 
3. Warum, glaubst du, ist bei der Messung von 

Quelltemperaturen auf ausreichende Entfernung zu 
Schneefeldern zu achten? 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Bild A 

 
 

 

Bild B 

 
 


